
Lehrerverband:	
Raumluftfilter	in	allen	
Schulklassenräumen	
bundesweit,	und	zwar	sofort!	

Rund	16	Monate	Pandemie	haben	an	
Schülerschaft,	Eltern	und	Lehrkräften	gezehrt:	
Unsicherheit,	Einsamkeit,	Überforderung	fordern	
ihren	Tribut	und	bringen	zahlreiche	psychische	
Probleme	mit	sich.		

Von	politisch	Verantwortlichen	auf	Ebenen	der	
Länder	und	des	Bundes	gibt	es	das	Bekenntnis,	
alles	daranzusetzen,	zum	Wohle	der	Kinder	und	
Jugendlichen	den	Präsenzunterricht	nach	den	
Sommerferien	zu	gewährleisten.	

SchaLL	geht	hier	den	entscheidenden	Schritt	
weiter:	Der	Präsenzunterricht	muss	auch	mit	der	
Delta-und	allen	zukünftigen	Varianten	des	Virus	
nach	den	Sommerferien	durchgängig	möglich	sein!	

Neben	Impfungen	für	alle	impfwilligen	Lehrkräfte	
und	zwei	offiziell	durchgeführten	Tests	pro	Woche	
(für	alle	nicht	vollständig	geimpften	Schüler,	
Schülerinnen	und	Lehrkräfte)	fordert	SchaLL	die	
umgehende	Anschaffung	von	insgesamt	650.000	
Raumluftfiltern	für	alle	Klassen-	bzw.	
Unterrichtsräume.	

Selbstverständlich	ist	dieses	mit	Kosten	verbunden.	
Wir	meinen	aber,	wer	zum	Beispiel	2,5	Mrd.	Euro	
für	die	„November-Masken“	ausgegeben	hat,	jetzt	
nicht	an	der	falschen	Stelle	sparen	darf.		

Aktuell	gibt	es	nur	sehr	begrenzte	Förderangebote	
aus	dem	Bundeswirtschaftsministerium	und	den	
Ländern	für	Raumluftfilter.	Ihnen	ist	eines	
gemeinsam:	Die	Beantragung	der	Fördermittel	und	
die	Realisierung	sind	umständlich,	personal-	und	
zeitintensiv.	Planungs-	und	Umsetzungszeiten	sind	
somit	nicht	hinnehmbar. 

Ein	einfaches	Szenario	zur	Lösung	wäre:	Bund	und	
Länder	unterstützen	die	Schulträger	–	Städte,	
Gemeinden	und	Kreise	–	mit	gebündelter	
Finanzkraft,	um	für	die	flächendeckende	
Installierung	der	professionellen	Luftfilteranlagen	
zu	sorgen.		

Dazu	müssen	Planung	und	Umsetzung,	von	der	
Einholung	der	Angebote,	Bestellung,	Finanzierung,	
Auslieferung,	Installierung	bis	zur	Inbetriebnahme	
schnell	und	zentral	geregelt	werden.	SchaLL	
erwartet	hierzu	von	allen	politisch	
Verantwortlichen	auf	Bundes-	und	Länderebene,	
eine	Task-Force	zu	etablieren.	Nur	mit	
Unterstützung	dieser	kann	ein	störungsfreies	
Schuljahr	2021	/	2022	grundsätzlich	gesichert	und	
Bildungsgerechtigkeit	gewährleistet	werden.		
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Weitergehende	Informationen	finden	Sie	auf	
www.schall.nrw		
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